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Höhere Handelslehranstalt (ehem.); heute VolkshochschuleBauwerksname

Volkshochschule (mit Gedenktafel im Innern) in geschlossener Bebauung, ehemalige Schule, mit zwei 
Hofflügeln, rückwärtiger Grundstückseinfriedungsmauer und Turnhalle sowie Waschhaus im Hof; 
repräsentative Sandsteinfassade im Stil des Historismus, bleiverglaste Treppenhausfenster, Aula mit 
Wandbildern, Gebäude mit wertvoller historischer Ausstattung, baugeschichtlich, ortsgeschichtlich und 
straßenbildprägend von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Juli 1888 Antrag der Leipziger Handelskammer zum Bau einer öffentlichen Handelslehranstalt. Pläne von 
Hofbaumeister Otto Brückwald.
Der Dreiflügelbau mit einem hofseitig halbrund vorspringendem Risalit, der das zweiläufige Treppenhaus 
aufnimmt, enthielt acht Klassenzimmer, einen Zeichensaal, den großen zentralen Prüfungssaal, eine 
Bibliothek, Räume für Warenmuster, diverse Lehrerzimmer und die Wohnung des Direktors im 
Erdgeschoss. An den linken Seitenflügel schloss die Turnhalle an. Die anspruchsvolle, über hohem 
Rustikasockel sandsteinverblendete Architektur gibt sich mit dem Eingangsrisalit, nach Palladio-Muster 
dreibogig mit abschließender Pilasterordnung und akroterienbekröntem Giebel, als Bildungsbau zu 
erkennen.
1941 wurde die Handelslehranstalt nach 110-jährigem Bestehen (der erste Bau auf dem Areal des 1895 
errichteten Alten Grassimuseums) in eine Wirtschaftsoberschule umgewandelt, seit 1949 befindet sich hier 
die Leipziger Volkshochschule.
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Volkshochschule in geschlossener BebauungBeschreibung
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